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Liebe Eltern  
Liebe Erziehungsberechtigte  
  
Nach hoffentlich erholsamen, genüsslichen und 
abwechslungsreichen Herbstferien starten wir nun 
bereits ins Herbstquartal. Die erste Gewöhnungszeit 
für alle Kinder und Erwachsenen ist vorbei. In den 
ersten sieben Wochen wurde schon viel gelernt und 
gearbeitet, Abläufe wurden trainiert, Rituale 
etabliert, es wurde gesungen, gemalt, geturnt und 
gelacht. Auch diverse besondere Anlässe und 
Aktivitäten haben stattgefunden, über welche wir in 
diesem Quartalsbrief gerne rückblickend berichten: 
 
Berichte aus dem Sommerquartal 
Feier zum Schulbeginn 
Die neuen Schulkinder sind mit einer Schulbeginns-
feier und Gesang willkommen geheissen worden. 
Sowohl im Kirchenfeld, 

 
als auch im Bachfeld 

 
wurden die Erstklasskinder durch 
ein Spalier geleitet und von ihren 
Schulgöttis und -gottis mit einem 
Präsent überrascht. Nach ein paar 
Worten von Roberto Ruiz, durften 

alle mit 
einem feinen 
Zöpfli in die gemeinsame 
Pause gehen. 
Fotos R. Ruiz und L. Forster 

 

Schulstartwanderung Kirchenfeld 
Traditionell machte sich das ganze Kirchenfeldteam 
gemeinsam auf zur Schulstartwanderung. Nach der 
Znünipause ging es mit dem Postauto zum 
Startpunkt nach Eggersriet. Ziel der Wanderung war 
die Grillstelle im Witenwald, wo – dank Christian 
Kopp - bereits ein Feuer munter brannte. Nach dem 
Mittagessen 
durften alle Kinder 
noch zusammen  
spielen, bis es dann 
zurück zum Schul-
haus ging.  
                                                      Fotos R. Ruiz 

Klassenlager der 6. Klasse 
Die Klasse von Herrn Hollenstein und Frau Forster 
reiste Ende August ins wunderbare Casa Gonda 
nach Ladir. Begleitet von Herrn Hollenstein Junior 
und Regula Lichtensteiger konnten wir trotz Regen 
eine wunderbare Zeit verbringen.  

 
Fotos Andres Hollenstein und Livia Forster 

Auch wenn wir dieses Jahr im Hallenbad statt im 
Caumasee planschen und mit Stiefeln und Pelerine 
unterwegs sein mussten, kamen Spiel und Spass 
nicht 
zu 
kurz. 
Die 
Kinder 
waren 
sich 
einig, die tollsten Aktivitäten waren das Nummern-
spiel im märchenhaften Wald und der Casinoabend 
im schicken Outfit.  



Römerwoche der 5. Klasse 
Den krönenden Abschluss des Themas und der Pro-
jektwoche von Frau Dinger bildete der Ausflug ins 
Römerlager nach Windisch/Vindonissa. Die folgen-
den Zitate aus den Berichten der Schülerinnen und 
Schüler geben einen kleinen Einblick in dieses un-
vergessliche Abenteuer: 
 

«Besonders spannend war die Spieltour mit den 
Handys und den Kopfhörern.» 
 

«Wir gingen in eine Zeitmaschine hinein ins Jahr 68 
nach Christus. Venus, die Göttin der Liebe und 
Schönheit begleitete uns.» 

 
Fotos Barbara Dinger 

«Wir gingen auf eine Wiese und dort lernten wir 
mit dem Pilum zu werfen, das war der römische 
Wurfspeer. Mit dem Scutum, dem Schild, mussten 
wir uns verteidigen.» 
 

«Mit einem Löffel aus Horn zu essen, das war sehr 
speziell!»  
«Die Matratzen im Römerlager waren aus Strohsä-
cken.» 

«Daraus formten 
wir Fladenbrötchen, 
die wir auf dem 
Feuer grillierten. Es 
gab Honig, Käse, 
Nüsse und getrock-
nete Äpfel dazu.» 

 
Spielolympiade der Kindergartenkinder  
Auch diesen Spätsommer trafen sich die grossen 
Kindergartenkinder aus Goldach auf dem Sport-
platz Kellen zur Spielolympiade. In bunten T-Shirts 

zogen 
die ein-
zelnen 
Klassen 
aufs 
Spielfeld 
und  
 

Fotos Roberto Ruiz, Text Angelika Huber 
 

wärmten sich ge-
meinsam kurz ein. 
Danach konnten die 
Kinder an unter-
schiedlichen Posten 
ihre Schnelligkeit, 
Geschicklichkeit, 
Treffsicherheit wie auch Stärke zeigen und wurden 
dabei von ihren Gspänli und dem Publikum ange-
feuert. Zum krönenden Abschluss durften die Kin-
der stolz ihre Medaille entgegennehmen.  
 
Polizeibesuch 
Auf dem Kindergartenweg sind viele Kinder das 
erste Mal allein im Dorf unterwegs. Das muss natür-
lich geübt werden, sowohl mit den Eltern als auch 
im Kindergarten. Zusätz-
lich bekommen die Klassen 
anfangs Schuljahr Besuch 
von einem Polizisten. Er 
zeigt ihnen vor, auf was sie 
beim Überqueren einer 
Strasse achten müssen und 
übt es mit ihnen.  
                                                                           Text und Foto: Angelika Huber 
 

Projekt Umwelt in der Kleinklasse 
Die Klasse von Sarah 
Baumann und Dominik 
Graf befasste sich intensiv 
mit dem Thema Umwelt/ 

Umwelt-
schutz. 
Nebst der 
Bewirtschaftung des Schulgartens 
und der Herstellung von Sirup lern-
ten die Kinder auch viel an ausser-
schulischen Lernorten. Sie besuchten 

die Kläranlage, nahmen am Clean-UP-Day Boden-
see teil und besichtigten die Kehrichtverbrennungs-
anlage. 

Ausser-
dem ge-
stalteten 
die Klein-
klassen-
schülerin-
nen und -
schüler  

Fotos Dominik Graf & Sarah Baumann 
Plakate zu verschiedenen Nationen, welche sie am 
Nationenfest ausstellten. Bei einem vielfältigen, 
selbst zubereiteten Apéro, konnten sich Eltern, 
Lehrpersonen und Kinder austauschen und den 
Abend geniessen. 
 



Besuch auf dem Bauernhof 
Frau Gemperle besuchte mit ih-
rer Klasse den Bauernhof der 

Familie 
Hürlimann. 
Es wurde 
genau zuge-
hört und zugeschaut, probiert 
und natürlich auch tatkräftig 
mitgeholfen.        

Fotos M. Gemperle 
 
Von Äpfeln und Löwen 
Die Klasse von Frau Jung organisierte 
in diesem Quartal die Apfelwochen. 
Passend dazu backten die Kinder 
zusammen mit der Einführungsklasse 
von Frau Wyss leckere Apfeljalousien. 
 

Den krönenden Abschluss des ersten Quartals 
bildeten aber nicht die süssen Leckerein, sondern 
ein Besuch im Bernhardtheater in Zürich. Begleitet 

von Frau 
Barbara 
Lenherr reisten 
die 3.Klässler 
und 
3.Klässlerinnen 
mit dem Zug 
nach Zürich, 

spazierten durch die Stadt vorbei am Grossmünster, 
assen ihr Mittagessen an der Limmat und 
besuchten das Musical «Der Löwe der nicht 
schreiben konnte». Die Geschichte kannten die 
Kinder bereits von der 
Klassenlektüre in der 
zweiten Klasse. Gebannt 
sassen Gross und Klein 
während 90 Minuten auf 
ihren Stühlen und genossen 
das Spektakel. 
                                                                                      Fotos L. Jung und B. Lenherr 
Elternbildung 
Der Elternrat der Oberstufe lädt zum öffentlichen 
Vortrag ein: 
 

 

Tagesveranstaltung des St. Galler Forums 
Das St. Galler Forum 
bietet Weiterbildung, 
Inspiration und Aus-
tausch für Eltern und 
Bezugspersonen von 
Kindern und Jugendli-
chen an. 
Anmelden können Sie 
sich über die Home-
page: schule.sg.ch -> 
Volksschule -> Inhalte 
für Eltern 
Bild: schule.sg.ch 

 
PUPIL 
Wären Sie auch schon dankbar gewesen, Ihr Kind 
im Krankheitsfall unabhängig von der telefonischen 
Erreichbarkeit der Schule abzumelden? Möchten Sie 
Joker-Tage für Ihr Kind online erfassen? Mit der PU-
PIL-App ist das möglich.  

Der PUPIL-Messenger funkti-
oniert ähnlich wie WhatsApp 
oder andere Messenger, ba-
siert aber nicht auf der Han-

dynummer, sondern auf der E-Mailadresse, welche 
nicht einsehbar ist. Die Datenschutzrichtlinien des 
Kantons St. Gallen werden dabei erfüllt.  
Wie angekündigt, startet dieser Kommunikationska-
nal per sofort auch auf der Primarstufe und im Kin-
dergarten. Durch die digitale Kommunikation ver-
kürzen sich die Wege, verringert sich der Papierver-
brauch und der Schulalltag wird erleichtert.  
Müssen Sie die PUPIL-App neu installieren? Benöti-
gen Sie Hilfe mit der App? Eine Anleitung mit dem 
Schul-Code und Kontakt-Adressen für den Support 
finden Sie auf www.schulegoldach.ch unter PUPIL.                                          
Text Christian Zangl 
 
Medienschulung und -prävention 
Gemeinsam mit dem Kinderschutzzentrum St. 
Gallen koordiniert und leitet Christian Zangl, ausge-
bildeter Multiplikator, die Module und Anlässe im 
Bereich «Medienerziehung und -prävention». So er-
geben sich vom Kindergarten bis zur Oberstufe auf-
einander abgestimmte und aufbauende Aktivmo-
dule mit den Schülerinnen und Schülern wie auch 
Informationsangebote für die Eltern. 
 

Als Schule sind wir immer wieder mit den Aus-
wirkungen konfrontiert, die die Ausrüstung der 
Primarschulkinder mit internetfähigen Handys 
und/oder Smartwatches mit sich bringen kann. 
 

So kommt es in der Freizeit z.B. über WhatsApp  
oder andere Chatgruppen zu verletzenden Äusse-
rungen oder auch verbotenen Handlungen. 



Dazu gehören unter anderem das ungefragte Erstel-
len, Verändern und Weiterleiten von Fotos anderer. 
Auch das Verschicken oder Weiterleiten von teils er-
schreckenden, teils auch pornografischen Inhalten 
verstösst gegen die Regeln. Beides stellt einen 
Verstoss gegen den Persönlichkeitsschutz anderer 
dar.  

Nicht ohne Grund empfiehlt 
das Kinderschutzzentrum, die 
Kinder möglichst erst ab Ein-
tritt in die Oberstufe mit ei-
genen, internetfähigen Ge-
räten auszurüsten.  
 

Während der Unterrichtszeit inklusive Pausen gelten 
für alle die Regeln unserer Schulordnung: Smart-
Watches wie Handys müssen ausgeschaltet 
sein, dürfen weder hör- noch sichtbar sein. Bei 
Nichteinhalten werden die Kinder aufgefordert, die 
Geräte in der Schultasche zu verstauen, resp. bis 
zum Unterrichtsende bei der Lehrperson zu 
deponieren.                                  Bild: pixabay.com 

Wie Ihr Kind mit 
persönlichen, modernen 
Medien ausgerüstet wird 
und wie sie deren 
Umgang in der Freizeit 
regeln, liegt in Ihrer Hand. 
Die Module, Weisungen und Informationsanlässe 
des Kinderschutzzentrums sind aber sicherlich 
hilfreich bei Ihren Überlegungen. Aus diesem 
Grund appellieren wir an alle Eltern, sich 
entsprechend zu informieren und anstehende 
Anlässe, wie beispielsweise der Informations-
abend für die 5. Klasseltern vom 08.11.2023, zu 
besuchen. So bringen Sie sich auf den neusten 
Stand mit Blick auf die Auswirkungen der 
Entwicklung Ihrer Kinder. 
Wir sind es den Kindern schuldig, den Themen 
Medienerziehung und Medienbildung gemeinsam 
weiterhin grosse Aufmerksamkeit zu schenken. Nur 
zusammen können wir die Kinder zielgerichtet und 
altersentsprechend für den Umgang mit den 
interessanten Seiten der digitalen Medien anleiten 
und sie gleichzeitg vor den schwierigen, 
verstörenden und verletztenden Seiten schützen.  
Text: Esther Marte 

 
Weihnachtssingen im Bachfeld 
Nach elf Jahren Pause soll nun die Turnhalle Bach-
feld wieder in diesem wunderbaren Sternenglanz 
erstrahlten.  

Wir wollen unser musikalisches Können anhand alt-
bekannter, neuer, besinnlicher und mitreissender 
Weihnachtslieder unter Beweis stellen. Das Bach-
feldteam mit sämtlichen Schülerinnen und Schülern 
laden an folgenden drei Abenden zum Konzertbe-
such (Dauer ca. 1h) ein: 
 

 Aufführung, 15.12.2023 um 19.30 Uhr 
 Aufführung, 18.12.2023 um 19.30 Uhr 
 Aufführung, 19.12.2023 um 19.30 Uhr 

 

Genauere Informationen zum Ablauf und zu den 
Konzerttickets folgen zu einem späteren Zeitpunkt. 
 

Agenda 
Montag, 23. Oktober 
Musiklagerkonzert für die Schülerinnen und Schüler 
 

Mittwoch, 25. Oktober 
Elternabend Oberstufenübertritt für alle Eltern mit 
einem Kind in der 1. Oberstufe 
 

Dienstag, 31. Oktober 
Tag der Pausenmilch, Ausschank durch Bäuerinnen 
der Region 
 

Mittwoch, 01. November 
Allerheiligen, schulfrei 
 

Dienstag, 07. November 
Vortrag Elternrat der Oberstufe (siehe Flyer) 
 

Mittwoch, 08. November 
Elternabend «Computer, Handy und Co.» für alle El-
tern mit einem Kind in der 5. Klasse 
 

Donnerstag, 09. November 
Nationaler Zukunftstag für Kinder ab der 5. Klasse 
 

Dienstag, 14. November  
Laternenfeste der Kindergärten Zentrum und Feld 
 

Freitag, 15., Montag, 18. und Dienstag, 19. De-
zember 2023 
Weihnachtssingen Bachfeld 
 

Freitag, 22. Dezember um 15.20 Uhr – Sonntag, 
07.01.2024 
Weihnachtsferien 
 
Vorschau 
Dienstag, 16. Januar 2024, Aula 
Infoabend, Übertritt Kindergarten - Unterstufe 
 

Montag, 29. Januar – Freitag, 02.Februar 2024 
Sportferien 
 
 

Nun wünschen wir Ihnen allen einen farbenfrohen 
Herbst und später eine 
stimmungsvolle 
Adventszeit.  
Es grüssen Sie herzlich, 
 

Roberto Ruiz und Livia Forster 
Schulleitungsteam Schulkreis Feld 

 

Bild:  
www.wetter-
online.de 


